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Bericht zum Antrag der FDP-Ratsfraktion , Drucksache-Nr. VO/0315/13, "Dauerhafte 
Sicherstellung des Schwimmunterrichts in Vohwinkel" 

 
Grund der Vorlage 

 
Antrag der FDP-Ratsfraktion vom 26.03.2013 „Dauerhafte Sicherstellung des 
Schwimmunterrichts in Vohwinkel“ 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Bericht der Verwaltung wird ohne Beschluss entgegen genommen. 

 
Unterschrift 

 
 
Nocke 
 
 
Bericht 
 
Die kurzfristige Schließung des Bürgerbades Vohwinkel durch den Betreiberverein zum 
15.12.2012 kam für den Stadtbetrieb Schulen unerwartet und erfolgte ohne Vorankündigung.  
 
Vereinbart war zwischen der Schulverwaltung sowie der Bäderverwaltung einerseits und 
dem Betreiberverein Bürgerbad Vohwinkel andererseits vielmehr eine etwa sechswöchige 
Reinigungsschließung mit Austausch der Filteranlage auf Kosten des GMW und eine damit 
verbundene Schließung des Bades mit Beginn der Weihnachtsferien, welche mit den 
Vohwinkeler Schulleitungen abgesprochen war.  
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Im Bürgerbad waren 12 Schulen (7 Grundschulen, 1 Hauptschule, 1 Realschule, 1 Gymna-
sium, 1 Gesamtschule und 1 Förderschule) mit insgesamt 48 Schwimmzeiten wöchentlich 
vertreten. Jede dieser Schwimmzeiten hat eine Dauer von 30 Minuten. Auf Grund der 
überwiegenden räumlichen Nähe der Schulen zum Bad wurde nur für 3 der Schulen ein 
Schwimmbus benötigt.  
 
Um für die Vohwinkeler Schulen das Schulschwimmen im 2. Halbjahr des lfd. Schuljahres 
sicherzustellen, mussten in den Bädern Schwimmoper und Schwimmsportleistungszentrum 
durch den SB Schulen nutzbare Wasserzeiten gefunden werden, die die bestehende 
Belegung für die anderen Wuppertaler Schulen nicht konterkarierte; des Weiteren musste 
sichergestellt werden, dass ausreichend Busse für die Beförderung zu den Bädern zur 
Verfügung standen.  
 
Dass eine Notfallplanung nicht für die Vohwinkeler Schulen auf Grundlage der „bisherigen 
Zeiten“ im laufenden Schuljahr umgesetzt werden konnte, lag an den organisatorischen und 
finanziellen Gegebenheiten, sowie dem Nichtvorhandensein einer dafür ausreichenden 
Anzahl von Bussen für die Beförderung. 
 
Herr Beigeordneter Nocke hat die Schulleitungen der Vohwinkeler Schulen noch vor Beginn 
der Weihnachtsferien über diese Umstände schriftlich informiert und sowohl um Verständnis 
für den sechsmonatigen Engpass gebeten, als auch zugesichert, mit Beginn des Schuljahres 
13/14 den veränderten Gegebenheiten Rechnung zu tragen.  
 
Die Beschaffung eines neuen Fahrzeugs durch die VSG benötigt nach Angaben des Bus-
unternehmens einen zeitlichen Vorlauf von ca. 6 – 7 Monaten. Der für das 2. Schulhalbjahr 
realisierbare Plan für das Schwimmen machte es erforderlich, dass das eine für den Schul- 
und Schwimmbusverkehr bereitstehende „Reservefahrzeug“ permanent einzusetzen war. 
Anders wäre auch der Notschwimmplan für die Vohwinkeler Schulen nicht umzusetzen 
gewesen.   
 
Am 20. März wurden in einem gemeinsamen Gespräch mit dem Sport- und Bäderamt, dem 
Stadtbetrieb Schulen und des Arbeitskreises der Schulleiter/-innen in Vohwinkel, vertreten 
durch Frau Ippendorf, Frau Düster-Müller und Frau OSTD Gottlob die Anforderungen an den 
Schwimmunterricht für Vohwinkel im Schuljahr 2013/14 auf Einladung von Herrn Beig. Nocke 
diskutiert und in den Entwurf der Schwimmbäderbelegungsplanung eingearbeitet. Die 
Verbesserungsvorschläge der Schulleiterinnen konnten berücksichtigt werden. Die 
Vohwinkeler Schulen haben mit Beginn des Schuljahres 2013/2014 wieder die bisherige, 
gewohnte  Anzahl von insgesamt 48 Schwimmzeiten je Woche.  
 
Um diese Planung auch fahrtechnisch zu bewältigen, wird das Busunternehmen 4 
zusätzliche Fahrzeuge anschaffen und für den freigestellten Schülerverkehr aus- bzw. 
umrüsten. Diese Fahrzeuge stehen mit Beginn des neuen Schuljahres zur Verfügung.   
 
Daher bestehen im neuen Schuljahr für das Schulschwimmen der Schulen aus Vohwinkel 
keine Probleme mehr.    
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